
Aktuelle Themen der Kinder- 
und Jugendhilfe 

Vortrag vor dem Jugendhilfeausschuss der Stadt Norderstedt 



Ablauf 

1. Teil  

Bundesweite Themen der Kinder und Jugendhilfe 

 

2.       Teil 

Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen 

Vorrangige Themen der Kinder- und Jugendhilfe 

 

3. Teil  

Ausblick 
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Bundesweite Themen 
der Kinder- und Jugendhilfe 
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Zentrale Vorhaben 
BMFSFJ 

 Kinderrechte ins Grundgesetz 

 Weiterentwicklung Kinderschutz und Inklusion 

 Beteiligungsprozess  

 Änderung des SGB VIII 

 Bekämpfung von Kinderarmut 

 Existenzminimum für alle Kinder sichern 

 Ausbau Bildung und Teilhabe 

 

 

Florian Wesselkamp, 14.09.2018 

4 

1. Teil 



Kinderrechte ins 
Grundgesetz 

 Aufnahme in den Koalitionsvertrag 

 Einberufung einer Bund-Länder-AG 

 Formulierungsvorschlag Ende 2019 

 Grundrecht oder Staatszielbestimmung? 

 Auswirkungen eines möglichen Beteiligungsrechts 

 Schwerpunkt „Kindeswohlbestimmung“  

 Erweiterung des Auftrages an das Jugendamt 
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1. Teil 



SGB VIII - 
Reform 

 Historie und Kritik 

 Neuer Versuch in der aktuellen Legislaturperiode 

 Novellierungsvorhaben zum SGB VIII 

 „Inklusive Lösung“ in der Kinder- und Jugendhilfe 

 Implementierung des BTHG 

 Gemeinsame Lösung der Jugend- und Eingliederungshilfe 

 Vorrangigkeit der Jugendhilfe 

 Stärkung und Schutz von Kindern und Jugendlichen 

 Ausbau des Kinderschutzes 

 Bekämpfung von Kinder- und Jugendarmut 
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1. Teil 



Lebenswelten von Kindern 
und Jugendlichen 

Vorrangige Themen der Kinder- und 

Jugendhilfe 
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Lebenswelten von 
Kindern und 
Jugendlichen 

 Der überfällige Kinder- und Jugendbericht 

 Jugendliche als „vernachlässigte“ Gruppe in den Blick 

nehmen 

 Kernherausforderungen des Jugendalters 

 Qualifizierung | Selbstpositionierung | 

Verselbstständigung 

 Zentrale Herausforderungen 

 Chancengerechtigkeit als Basis positiver Entwicklung 

 Kinder- und Jugendarmut als wachsende 

gesellschaftliche Realität 
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2. Teil 



Kinder- und 
Jugendarmut 

 Dimensionen von Armut 

 Bundesweit sind rund 2,5 Millionen Kinder von Armut 

betroffen 

 Schleswig-Holstein: Armutsgefährdungsquote 18,7 % (2015)  

 Auch Norderstedt: Kinderarmut 11,8 %, Jugendarmut 9,8 % 

 Unterscheidung Kinder- und Jugendarmut 

 Materielle Armut, emotionale Armut, strukturelle 

Armut(Mangel an Bildung und Teilhabe) 

 Auslöser und Folgen 

 Verringerte gesellschaftliche Teilhabe 

 Bildungsungerechtigkeit 

 Chancenungleichheit 

 „Erlernte“ Armut 

 Nicht greifende Hilfesysteme 

 „Unsichtbare“ Zielgruppe (auch in Norderstedt?) 
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2. Teil 



Kinder- und 
Jugendarmut 

 Risikogruppengruppen 

 Alleinerziehende, Migrationshintergrund, 

Langzeitarbeitslosigkeit, mehr als drei Kindern 

„Für mehr als die Hälfte der betroffenen Kinder ist Armut ein 

Dauerzustand, der mehr als drei Jahre anhält.“ 

 Abbau von Armut, herstellen von Chancengleichheit 

 Teilhabe, Bildung, Arbeitsmarkt 

 Möglichkeiten und Auftrag der Jugendhilfe 

 Aufdecken der „unsichtbaren“ Zielgruppe  

 Sozialräumliche Orientierung, Stadtteilzentren, 

niederschwellige und offen-einladende Angebote 

 Den Blick auf Jugend richten 

 Jugendarmut, Jugendarbeitslosigkeit, Maschen im System 
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Ausblick 
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Ausblick –  
„Was kommt auf die 

öffentliche  
Jugendhilfe zu?“ 

 In Bezug auf eine inklusive Kinder- und Jugendhilfe 

  

 In Bezug auf Kinderrechte 

 

 In Bezug auf Kinder- und Jugendarmut 
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3. Teil 



Was bedeutet dies … 
… für die öffentliche Jugendhilfe? 

… für Sie als Jugendhilfeausschuss in Norderstedt? 
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Vielen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit 
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